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Bericht des Zentrums für Demokratieforschung 
 

2022 

Das Zentrum für Demokratieforschung (ZeDem) konzentriert sich im Rahmen der in der 
Forschungsstrategie der AUB definierten Schwerpunkte auf Transformationsprozesse in der Region 
Mittel-, Ost- und Südosteuropa und auf Fragen der Europäischen Integration. Dabei stehen die 
Bereiche „Grundlagen der Demokratie”, „Demokratiequalität in Mittel-, Ost- und Südosteuropa” und 
„Neue Formen Europäischer Governance” im Fokus. 

Im Jahr 2022 wirkten sich im ersten Halbjahr die Folgen der Corona-Pandemie wie in den vergangenen 
Jahren weiterhin auf die Aktivitäten der dem ZeDem angehörenden WissenschaftlerInnen aus. Nach 
der Aufhebung der meisten pandemiebedingten Beschränkungen konnten die Aktivitäten aber 
wieder aufgenommen werden. So konnte die jährliche Sommeruniversität „Der Donauraum im 
Fokus” nach zweijähriger Pause wieder durchgeführt werden. Erstmals konnte dabei das im Rahmen 
von Erasmus+ eingeführte neue Format des „Blended Intensive Programms (BIP)“ genutzt werden.  

Der wichtigste Schwerpunkt der Tätigkeit des ZeDems war im Berichtsjahr die wissenschaftliche 
Begleitung der ungarischen Parlamentswahl am 3. April 2022. Erneut hat das ZeDem den Wahlhelfer  
“Vokskabin” und die Diskussionsplattform “Vitatkozz Velem” erfolgreich eingesetzt. Außerdem 
veröffentlichten die Mitglieder von ZeDem rund um die Wahlen eine Serie von Beiträgen auf dem 
AUB.log. Daneben organisierten sie am Wahltag wie schon bei den Wahlen 2014 und 2018 einen sehr 
gut besuchten Wahlabend. Darüber hinaus waren die Mitglieder des ZeDems in zahlreichen 
deutschen, österreichischen und Schweizer Medien als ExpertInnen gefragt. Insgesamt haben diese 
Aktivitäten den Ruf des ZeDems als Kompetenzzentrum für Ungarn und die Region weiter gestärkt. 

Außerdem hat das ZeDem mit der Organisation der Konferenz “Europäische Perspektiven - Debatte 
über aktuelle Europakonzeptionen” die Tradition der Europakonferenzen der AUB wieder 
aufgegriffen und damit eine Auftaktveranstaltung für die Wiederaufnahme von jährlichen 
Konferenzen zu aktuellen Fragen der europäischen Integration durchgeführt.  

Weiterhin haben zahlreiche Veranstaltungen in digitaler bzw. hybrider Form stattgefunden. Der 
folgende Bericht fasst die gemeinsamen Aktivitäten der Mitglieder des ZeDem zusammen. 
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Prof. Dr. Ellen Bos (Ansprechpartnerin) 

Prof. Dr. Zoltán Tibor Pállinger 

Dr. Melani Barlai 

Dr. Kristina Kurze 

Dr. Henriett Kovács 

Dr. Christina Griessler 

Fanni Elek, M.A. 
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Änderungen in der Zusammensetzung des Forschungszentrums 

Es gab keine Änderungen. 

 

Vorstellung von gemeinsamen Forschungsaktivitäten 

● gemeinsam durchgeführte Forschungsprojekte  
o The Balkans: Proximity and Neighbourhood (Griessler, Balász, Kurze).  

● gemeinsame Mitwirkung in externen Forschungsprojekten 
o WB2EU - Europeanisation meets democracy from below: The Western 

Balkans on the search for new European and democratic Momentum 
(WB2EU) (Griessler / Elek).  

● erzielte Ergebnisse der Forschungsprojekte 
o Policy-Brief: “Youth Cooperation in the Serbian-Hungarian Context “, ÖGfE 

Policy Brief 23 2022 (Elek/Griessler).  
 

Darstellung der Publikationstätigkeit des ZeDem  

● Publikationen der Mitglieder des Zentrums 

o Ellen Bos: Macht zementiert. Orbáns Fidesz gewinnt die Wahlen in Ungarn, 
in: Osteuropa, 72. Jg. (2022), H. 4-5, S. 133-15. 

o Ellen Bos: Das ungarische Wahlsystem, AUB.log,  10.03.2022. 
o Ellen Bos: Konflikte um die Rechtsstaatlichkeit in Ungarn, AUB.log, 

24.03.2022. 
o Kristina Kurze: ‚Ego-ecologia’ y populismo climático, in: Politica Exterior, 

Num. 205, Vol. 36, Januar/Februar 2022, S. 86-93. (gemeinsam mit Thomas 
Hoerber) 

o Kristina Kurze: Stüwe, R. (2020). Das Machtproblem der EU-
Energieaußenpolitik – Von der Integration zur Projektion beim 
Erdgasimport?, in: Zeitschrift für Außen- und Sicherheitspolitik, 2-3/2022, S. 
357–359 (Rezension) 

o Zoltán Tibor Pállinger: Direkte Demokratie in Ungarn: Vom Volksrecht zum 
Mobilisierungsinstrument der Regierung?, AUB.log, 30.03.2022. 
 

 
● Gemeinsame Publikationen der Mitglieder des Zentrums 

o Fanni Elek/Christina Griessler: “Youth Cooperation in the Serbian-Hungarian 
Context “, ÖGfE Policy Brief 23 2022, 19.Dezember 2022. Abrufbar unter: 
https://www.oiip.ac.at/publikation/youth-cooperation-in-the-serbian-
hungarian-context/ 

o Ellen Bos / Kristina Kurze: On the Adoption of the EU’s New Rule of Law 
Conditionality Mechanism. The COVID-19 Crisis as a Window of Opportunity, 
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in: in: L’Europe en formation, Nr. 392/ 2021 [Last updated: January 2022], S. 
87-108. 

o Ellen Bos / Zoltán Tibor Pállinger: In Ungarn nichts Neues. Erneuter Triumph 
von Fidesz-KDNP, in: Andrássy Nachrichten Nr. 23/2022, S. 4-8 

o Ellen Bos / Zoltán Tibor Pállinger: Erfolg durch Innovation? Die 
oppositionellen Vorwahlen in Ungarn, in: Andrássy Nachrichten Nr. 22/2022, 
S. 51-53 

o Ellen Bos / Zoltán Tibor Pállinger: Ungarn vor den Parlamentswahlen 2022: 
Überraschung ausgeschlossen?, AUB.log, 1.04.2022. 

o Ellen Bos / Zoltán Tibor Pállinger: Erfolg durch Einheit? Die oppositionellen 
Vorwahlen, AUB.log, 18.03.2022. 

o Ellen Bos / Zoltan Tibor Pállinger: Die ewige Wiederkehr des Gleichen? 
Erneute Zwei-Drittel-Mehrheit für Fidesz-KDNP, AUB.log,  2.05.2022. 

o Christina Griessler / Fanni Elek: Ungarn und Serbien: Eine Analyse der 
politischen Beziehungen, AUB.log, 17.03.2022. 
 

Von ZeDem organisierte Veranstaltungen 

● Tagungen, Konferenzen  
o Wahlabend anlässlich der ungarischen Parlamentswahlen, 3.04.2022. 
o The End of "Freedom" in Central and Eastern Europe? Addressing the 

Challenges of an Illiberal Turn, 9.-11.06.2022 (in Kooperation mit CSS, 
Budapest, TU Chemnitz, IFiS PAN Warsaw, IESG Europa-Institut, Herder-
Forschungsrat, Friedrich-Ebert-Stiftung). 

o Europäische Perspektiven - Debatte über aktuelle Europakonzeptionen, 
11./12.10.2022, Konferenz in Kooperation mit der Hanns-Seidel-Stiftung 

 
● Sommeruniversität 

o 5. Sommeruniversität: Der Donauraum im Fokus - Herausforderungen für 
den Zusammenhalt der Europäischen Union, 25-30.07.2022 (gemeinsam mit 
der Universität Passau, der Universität Rijeka und der Universität Bremen) 

 
● Podiumsdiskussionen 

o Academic Freedom in Hungary: Scientists under Pressure?, 30.9.2022 (gemeinsam 
mit Universität Passau, Union Europäischer Föderalisten (UEF) und der Union of 
European Federalists Hungary) 

o Die Rolle der internationalen Presse bei den ungarischen Wahlen, 28.04.2022 
(gemeinsam mit dem Goethe Institut Budapest) 

 
Vorträge  

● Kristina Kurze: Green Deal im Kontext der Energiekrise - Keine Zeit für Klimaschutz? 
Vortrag, Panel 2, Europäische Perspektiven - Debatte über aktuelle 
Europakonzeptionen, 11./12.10.2022, Konferenz in Kooperation mit der Hanns-
Seidel-Stiftung. 
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● Ellen Bos: The Hungarian Election System, Vortrag für die Agora Election Mission 
anlässlich der ungarischen Parlamentswahlen am 3. April 2022, 1.04.2022, AUB. 

● Ellen Bos: Ungarn nach der Parlamentswahl 2022, Vortrag im Rahmen des Besuchs 
des 25. Führungslehrgangs der Führungsakademie Baden-Württemberg nach 
Budapest, 4.05.2022. 

● Ellen Bos: Auswirkungen des Brexit auf Mittel- und Osteuropa – mit Fokus auf die 
Visegrád Gruppe (V4), Vortrag auf der Konferenz “Brexit - eine erste Bilanz für 
Deutschland und die EU”, TU Chemnitz, 20.05.2022. 

● Ellen Bos: Die neue Rechtsstaatskonditionalität als Voraussetzung für die Erhaltung 
Europas als Wertegemeinschaft?, Vortrag auf der Konferenz „Europäische 
Perspektiven – Debatte über aktuelle Europakonzeptionen“, AUB, 12.10.2022. 

● Ellen Bos: Demokratieentwicklung und das System Orban, Vortrag im Rahmen des 
Stipendiatenseminars “Ungarn - Was wählst du 2022? Ein bürgerlicher Bund fürs 
Leben” der Konrad-Adenauer-Stiftung, AUB, 19.07.2022.  

● Ellen Bos: Die Europapolitik der ungarischen Regierung, Vortrag im 
Doktorandenseminar “„Europa im Umbruch nach den Wahlen in Deutschland, 
Ungarn und Frankreich“, AUB, 30.09.2022. 

● Melani Barlai: Konfliktlinien in der ungarischen Gesellschaft, Vortrag im Rahmen des 
Stipendiatenseminars “Ungarn - Was wählst du 2022? Ein bürgerlicher Bund fürs 
Leben” der Konrad-Adenauer-Stiftung, AUB, 20.07.2022 . 

● Melani Barlai: Wahlen 2022, Vortrag im Rahmen des Stipendiatenseminars “Ungarn 
- Was wählst du 2022? Ein bürgerlicher Bund fürs Leben” der Konrad-Adenauer-
Stiftung, AUB, 20.07.2022. 

● Melani Barlai: Ungarn nach der Wahl, Teilnahme an Podiumsdiskussion am Institut 
für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) und der Politischen Akademie, Wien, 7. 
April 2022.  

● Melani Barlai: Teilnahme an Podiumsdiskussion, an der Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt (Oder) im Rahmen „Gegenwartsanalysen zur Mittagszeit“ Diskussion zu 
den Wahlen in Ungarn und deren innen- sowie außenpolitischen Konsequenzen, 18. 
Mai 2022. 

● Zoltán Tibor Pállinger: Referendums in Hungary, Vortrag für die Agora Election 
Mission anlässlich der ungarischen Parlamentswahlen am 3. April 2022, 1.04.2022, 
AUB. 

● Zoltán Tibor Pállinger: Demokratieentwicklung und Direkte Demokratie im 
illiberalen System, Vortrag im Rahmen des Stipendiatenseminars “Ungarn - Was 
wählst du 2022? Ein bürgerlicher Bund fürs Leben” der Konrad-Adenauer-Stiftung, 
AUB, 19.07.2022. 

● Zoltán Tibor Pállinger :Das Wesen ‘ohne irgendeine besondere Gabe’? – Welche 
Staatsbürgerinnen und –bürger braucht die Demokratie von heute?, Keynote im 
Rahmen des Humboldt Kollegs der Magyarországi Humboldt Egyesület, Ungarische 
Akademie der Wissenschaften, 15.09.2022. 

● Zoltán Tibor Pállinger: Aktuelle Entwicklungen in der ungarischen Politik, Vortrag im 
Rahmen der Ungarn-Exkursion für Nachwuchspolitiker der Hanns-Seidel-Stiftung, 
AUB, 7.10.2022. 
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● Zoltán Tibor Pállinger: Wieder Krieg in Europa - Die schweizerische Neutralität auf 
dem Prüfstand, Vortrag auf der Konferenz „Europäische Perspektiven – Debatte 
über aktuelle Europakonzeptionen“, AUB, 12.10.2022. 

● Zoltán Tibor Pállinger: Wieder Krieg in Europa - Die schweizerische Neutralität auf 
dem Prüfstand, Vortrag auf dem 14. Interdisziplinären Doktorandenkolloquium (IDK) 
„Perspektiven der Europäischen Zusammenarbeit“, AUB, 2.12.2022. 

 
Kooperationen des FZ 

● Vertiefung von bisherigen Kooperationen  
o Jean-Monnet-Lehrstuhl der Universität Passau (Bos) 
o EURAC Research (Bos) 

● Neue Kooperationen  
o Jean-Monnet Lehrstuhl der Universität Hildesheim (Bos) 
o FH Burgenland (Bos/Pállinger, Griessler, Barlai) 
o CEU Democracy Institute (Barlai) 
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Nachwuchsförderung  

Betreuung von DoktorandInnen 
● Csilla Csapó:  Der Beitrag internationaler makroregionaler Hochschulnetzwerke zu 

Zielsetzungen ausgewählter europäischen Strategien anhand des Projektbeispiels 
Donauhochschulen 

● Fanni Elek: Der Westbalkan zwischen der Erweiterungspolitik der Europäischen 
Union und der Einflusssphäre externer Akteure - Fallbeispiel Serbien 

● Rafal Fabianowicz: Wechselwirkungen von Demokratie und Nachhaltigkeit in Ost- 
und Mitteleuropa 

● Sahin Göksu: Die Politik der Türkei gegenüber den turksprachigen Minderheiten 
Südosteuropas 

● Edmond Jäger: Postkommunistische Alternativen - Ein Vergleich der Sozialistischen 
Partei Ungarns und der Sozialdemokratischen Partei Rumäniens 

● Anastasia Hraur: Die Entwicklung eines eigenständiges Sicherheitskonzepts in der 
Ukraine seit der Unabhängigkeit 

● Frauke Seebass: Nationalismen im Kosovo und ihre Stakeholder - 
Identitätspolitische Strategien zwischen ethnischen Konflikten und Europäischer 
Annäherung 

● Sebastian Niemetz: Abrüstungsdiskurse zwischen Zivilgesellschaft und Parlament 
● Sarah Diehl: The EU as an effective actor in decarbonising mobility within the EU’s 

multi-level governance system? An analysis of the actual implementation of 
European climate policy goals in the field of mobility since 2016 in two to three 
selected member states using a case study approach 

 
Veranstaltungen für DoktorandInnen 

● Gemeinsames Doktorandenseminar mit dem Jean-Monnet-Lehrstuhl für 
Europäische Politik der Universität Passau: “Europa im Umbruch nach den Wahlen in 
Deutschland, Ungarn und Frankreich”, 30.09-1.10.2022, AUB 

● 13. Interdisziplinäres Doktorandenkolloquium (IDK) im Rahmen der Kooperation 
zwischen der Andrássy Universität Budapest und der Autonomen Region Trentino-
Südtirol: “Der Krieg in Europa als globale Zeitwende”, 23.-25.05.2022, AUB 

● 14. Interdisziplinäres Doktorandenkolloquium (IDK) im Rahmen der Kooperation 
zwischen der Andrássy Universität Budapest und der Autonomen Region Trentino-
Südtirol: “Perspektiven der Europäischen Zusammenarbeit“, 1.-2.12.2022, AUB 

 
Förderung von NachwuchswissenschaftlerInnen im Rahmen des FZ  

● Rafal Fabianowicz, Einladung zur Konferenz, Schleyer-Stiftung (Betreuung Kristina 
Kurze)  
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Vorschau für das kommende Jahr 

Publikationen in Vorbereitung  
● Ellen Bos / Astrid Lorenz (Hrsg. ): Politics and Society in Hungary. (De-) 

Democratization, Orbán and the EU. Springer 2022 
● Ellen Bos / Astrid Lorenz: (De-)Democratization, Party Competition and Structural 

Constraints in Hungary, in: Ellen Bos / Astrid Lorenz (Hrsg. ): Politics and Society in 
Hungary. (De-)Democratization, Orbán and the EU. Springer 2022, S. 1-20. 

● Ellen Bos:Functional Deficiencies of Democracy and Instrumentalization of 
Democratic Procedures in Hungary , in:  Ellen Bos / Astrid Lorenz (Hrsg. ): Politics 
and Society in Hungary. (De-)Democratization, Orbán and the EU. Springer 2022, S. 
21-49. 

● Ellen Bos: Europäische Werteordnung  und die Krise der Rechtsstaatlichkeit in der 
EU: Herausforderungen und Perspektiven, in: Carolin Rüger et al. (Hrsg.): Jenseits 
der Krisen: Potenziale der Europäischen Union im 21. Jahrhundert. Springer VS  

● Kristina Kurze: Der European Green Deal im Kontext von Krieg und Energiekrise - 
Keine Zeit für Nachhaltigkeit?, in: Integration 1/23. 

● Kristina Kurze (Hrsg. gem. mit Helene Dyrhauge): Making the European Green Deal 
work: EU sustainability policies at home and abroad, Routledge. 

● European Green Deal Diplomacy towards regional organisations: Assessing the EU’s 
potential diplomatic leverage, in: Dyrhauge, Helene/Kurze, Kristina (Hrsg.): Making 
the European Green Deal work: EU sustainability policies at home and abroad. 

● Melani Barlai (zus. m. Florian Hartleb und Daniel Mikecz): Das politische System 
Ungarns, Studienbuch Politikwissenschaft, Nomos. 

● Melani Barlai: Traditional Social Cleavages and their Impact on the Hungarian Party 
System", in:  Ellen Bos / Astrid Lorenz (Hrsg. ): Politics and Society in Hungary. (De-
)Democratization, Orbán and the EU. Springer, S. 83-98 

● Zoltán Tibor Pállinger: Referendums and ‘National Consultations' in Hungary, in: Ellen 
Bos / Astrid Lorenz (Hrsg. ): Politics and Society in Hungary. (De-)Democratization, 
Orbán and the EU. Springer, S. 99-120. 

 
Vorankündigung von Veranstaltungen  

● “Electoral and organizational clientelism in the East and the West of Europe” (M. 
Barlai) 

● Europakonferenz - Die EU auf dem Weg zu neuer Stärke? (Bos/Pállinger) 
● BIP “Der Donauraum im Fokus” (Bos/Pállinger) 

 

 


